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Klima gerettet!
Die G8-Staatsoberhäupter haben sich bei ihrem Gipfel in Heiligendamm auf
einen im Wortsinn atemberaubenden Kompromiß in Sachen Klimaschutz
geeinigt.

Wie Bundeskanzlerin Angela Merkel mitteilte, vereinbarten sie, »die Halbierung
der Treibhausgasemissionen bis 2050 hier in Betracht zu ziehen und zwar
ernsthaft«. 

Merkel sprach von einem »Riesenerfolg« sowie einem »Riesenschritt nach
vorne«. Nun sei für die Umweltminister der Weg frei, bei der UN-
Klimakonferenz auf Bali Ende des Jahres über ein Kyoto-Nachfolgeabkommen
zu verhandeln. 

Die Europäer drängten US-Präsident George W. Bush in den Verhandlungen,
konkreten Zielen zur Reduzierung der Treibhausgase zuzustimmen. Bush
erklärte sich jedoch nur bereit, an einem Kyoto-Nachfolgeabkommen für die
Zeit ab 2012 im Rahmen der Vereinten Nationen mitzuwirken. 

Der US-Präsident hatte vergangene Woche vorgeschlagen, die 15 größten
Produzenten von Treibhausgasen - darunter China und Indien - sollten bis Ende
kommenden Jahres gemeinsame Ziele vereinbaren. Merkel sagte vor
Journalisten, die größten CO2-Produzenten sollten einen Beitrag bis 2008 zum
UN-Prozeß leisten sollen. Damit gehe die amerikanische Initiative im Prozeß
der Vereinten Nationen auf. Alle inklusive der USA hätten den Bericht des
Weltklimarates als Grundlage für das weitere Vorgehen anerkannt. Damit
werde auch ein Bezug zur Begrenzung der Erderwärmung hergestellt. 
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